
Mit dem Geriatrie-Report  
�t für die Zukunft  

Es ist Ihnen sicherlich schon mit der letzten Aus-
gabe aufgefallen, dass sich der Geriatrie- 
Report etwas verändert hat. Nicht nur die äu-

ßere Aufmachung zeigt sich anders, in erster Linie 
ist uns die inhaltliche Neuausrichtung wichtig. Wir 
wollen auf aktuelle Entwicklungen in der Geriatrie 
eingehen, sektorenübergreifende  emen interdis-
ziplinär diskutieren und neue Akzente in der Fort-
bildung setzten.

Herr Dr. Joachim Zeeh stellt eindrücklich die Ini-
tiative „Choosing Wisely“ vor und beschreibt an-
hand von zwei Fällen, wie wir in der Geriatrie klug 
entscheiden (S. 7). Auch Dr. Edith A. Boedefeld und 
Prof. Lothar Weißbach greifen die  ematik der Be-
sonderheiten in der  erapie älterer Patienten in  
ihrem CME-Beitrag zum  ema Prostatakarzinom 
auf (S. 40). Prof. Herbert Löllgen und Prof. Alexan-
der Schuh beschä�igen sich intensiv mit dem  e-
ma Bewegung (S. 18) und Bewegungsapparat (S. 36). 
Auch eine inte ressante 
und nicht ganz alltägli-
che Kasuistik zum  ema 
Skorbut von Herrn Dr. 
Andreas Leischker darf 
nicht fehlen (S. 12).

Wir berichten weiter-
hin vom Bayerischen In-
ternisten Kongress 2017, 
in dem es u. a. um die Ge-
fährlichkeit der Pneumo-
nie beim geriatrischen 
Patienten ging, ein  e-
ma, welches uns immer 
wieder beschä�igt und 
eine hohe Relevanz in 
Klinik und Praxis hat.

Das Ganze wird von 
verschiedenen Kongress-
berichten, Interviews und 

Literaturbesprechungen abgerundet. Geriatrie wol-
len wir Ihnen so näherbringen und Sie in Ihrem  
klinischen und praktischen Alltag unterstützen, in-
dem wir die wichtigen diagnostischen und thera-
peutischen Neuerungen für Sie fokussiert au�erei-
ten und gemeinsam im Interesse unserer Pa tienten 
mit Ihnen besprechen.

Aber wie wir auch diskutieren oder verhandeln 
werden, eines steht unverrückbar fest: Die Medizin 
der Zukun� wird noch mehr eine Medizin des älte-
ren Menschen sein.

So wünsche ich Ihnen viel Spaß bei der interes-
santen Lektüre. Ich freue mich auf rege Diskussio-
nen und reichlich Vorschläge für die zukün�ige  
Gestaltung des Geriatrie-Reports.

Herzlichst, Ihr

Hans Jürgen Heppner

Editorial

„Die Medizin der Zukunft wird noch mehr eine Medizin 
des älteren Menschen sein.“

Prof. Dr. med. Hans Jürgen Heppner
Chefarzt Geriatrische Klinik & Geriatrische Tagesklinik 
Heliosklinikum Schwelm

Die Bevölkerung wird immer älter, die Geriatrie umso wichtiger.
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